
Feedbackbogen 
10. Dentale weiße Welt
31. Januar bis 4. Februar 2015 
in Längenfeld



Fortbildung am Sonntag
1. Februar 2015

Piet Troost
Zahnarztpraxis 4.0

Nadja Alin Jung
Das 1x1 der Patientengewinnung und -bindung

Dr. Bernd Hartmann
Markenpositionierung der Zahnarztpraxis in der 
digitalen Welt

Dr. Wolfgang Howald
Geheimnis der Menschenkenntnis – Gesprächspartner 
schnell und sicher erfassen

Workshop Elahe Azar-Heitmann
Zebris – Instrumentelle Funktionsdiagnostik. 
Der Weg zur sicheren Prothetik.

Bewertung    
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Fortbildung am Montag 
2. Februar 2015

Dr. Oliver Tissot
Proaktive, patientenprovozierende Kommunikation

Dr. Burkart M. Zuch, MS MS (UCLA/USA)
Patientenkommunikation unter Einsatz der digitalen 
Medien

Rainer Christiansen
Erkennen und deuten von Mikrobewegungen im 
Gesicht. Welche Bedeutung hat Ihre bewusste 
Wahrnehmung im Arbeitsalltag?

Kirsten Reska
Aktives Gewichtsmanagement ist keine Hexerei

Workshop Dr. Burkart M. Zuch, MS MS (UCLA/USA) 
& Jennifer Langkau
Anwendung der digitalen Lösung für Patientenkommunikation 	
und Dokumentation

Schön, dass Sie dabei waren!
Wir hoffen, dass Sie die Tage gemeinsam mit uns in Längenfeld genießen konnten. Um auch in 
Zukunft auf Ihre Wünsche bei einer solchen Veranstaltung eingehen zu können, bitten wir Sie um 
Ihr Feedback. Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Bitte geben Sie den Feedbackbogen bei Ihrer Abreise an der Rezeption ab, senden ihn per Fax an 
040 / 321 02 149, per E-Mail an veranstaltungen@flemming-dental.de oder per Post an: 
Flemming Dental Service GmbH, z.Hd. Carolin Körnich, Lübecker Straße 128, 22087 Hamburg.
Unter allen ausgefüllten Feedbackbögen, die bis zum 10.02.2015 eingegangen sind, verlosen 
wir ein Praxisfrühstück. Bitte bewerten Sie die einzelnen Punkte anhand von Schulnoten.

Fortbildung am Dienstag
3. Februar 2015

Gerd Adler
BWL für die erfolgreiche Zahnarztpraxis, 
elementares Wissen der Betriebswirtschaft 

Jens Bünemann
Erfolgsfaktoren für Ihre Praxis jenseits der Prothetik

Dr. Michael J. Tholey
Monolithisch, einfach, sicher und ästhetisch

Dr. Dr. Manfred Nilius, MSc.
„Dentale Allianzen – Lab-Support“ – 
A prospective 10 years review

Prof. Dr. Ina Nitschke, MPH
Senioren - Eine Herausforderung für das zahnärztliche 
Team

Workshop Flemming Dental & Partner
Vorstellung von drei IO-Scannern

Allgemeine Organisation

AQUA Dome als Veranstaltungsort

Anreise / Transfer vom Flughafen

Anmeldung / Betreuung vor der Veranstaltung

Betreuung während der Veranstaltung

Hotel (Zimmer, Ausstattung, Ambiente etc.)

Organisation und Durchführung allgemein

Fortbildung

Seminarräume (Größe, Akustik, Klima)

Moderation durch Nina Neuhaus & Jens Bünemann

Angebot der Referentensprechstunden

Rahmenprogramm

Eisstockschießen mit Glühwein

Winterwanderung zur Brandalm

Bewegte Entspannungseinheit mit Kirsten Reska

Erlebnisorientiertes Lernen mit Ulli Gondorf

Snowbike-Biathlon
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Rahmenprogramm & Allgemeines



Samstag, 31. Januar 2015
•	 Begrüßungsabend im Hotelrestaurant

Sonntag, 1. Februar 2015 
•	 gemeinsames Abendessen im Bankettbereich

•	 Party mit Live-Band und Glühwein auf der Hotelterrasse

Montag, 2. Februar 2015 
•	 Après-Ski-Party mit DJ

Dienstag, 3. Februar 2015
•	 Party im SPA 3000 mit DJ und Dessertbuffet

Abendveranstaltungen

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen:

1.	 Was waren die interessantesten Themen für Sie?

2.	 Zu welchen Themen hätten wir Ihnen Vorträge / Workshops anbieten sollen?

3.	 Wie beurteilen Sie den Ablauf der Veranstaltung?

4.	 Haben Sie Verbesserungsvorschläge für kommende Veranstaltungen?

5.	 Was wollten Sie schon immer mal loswerden?

6.	 Würden Sie die Veranstaltung weiterempfehlen und warum?

Wie beurteilen Sie die 10. Dentale weiße Welt insgesamt?
Bitte bewerten Sie mit Schulnoten.

1 2 3 4 5 6

Name:
(Angabe freiwillig)	
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Ihre Wünsche und Anregungen


